
Beilage: SDGs umsetzen – Vorschläge für nächste Schritte 

 

1. Klare Verantwortlichkeiten und Zuständigkeiten bei der Umsetzung der SDGs 

 Öffentliches Bekenntnis zu den SDGs auf höchster politischer Ebene (Regierungsspitze und 

zuständige MinisterInnen) 

 Klare Festlegung der Verantwortlichkeiten für die SDG-Umsetzung aller AkteurInnen der 

Regierung auf allen Ebenen (Bund, Länder und Gemeinden) 

 Ernennung einer/eines hochrangigen SDG-Beauftragten mit personell angemessen 

ausgestatteter Koordinationsstelle  

 Schaffung eines strukturierten und themenübergreifenden Prozesses zur Behandlung der SDGs 

im Parlament 

 

2. Bestandsaufnahme zu Beginn des Umsetzungsprozesses unter Miteinbeziehung von 

Wissenschaft und Zivilgesellschaft 

 Durchführung einer umfassenden Bestandsaufnahme (qualitativ und quantitativ) und 

Ermittlung des daraus resultierenden Handlungsbedarfs unter Einbindung von Stakeholdern 

 Veröffentlichung der Bestandsaufnahme, der Lückenanalyse und der potentiellen 

Wechselwirkungen zwischen den Zielen  

 

3. Gesamtstrategie zur Umsetzung der SDGs, die konkrete Maßnahmen enthält 

 Erstellung einer übergeordneten SDG-Strategie, welche den bisherigen Mainstreaming-Ansatz 

mit der oben erwähnten Lückenanalyse verknüpft 

 Festlegung spezifischer, messbarer, umsetzbarer, relevanter und zeitlich umsetzbarer 

Maßnahmen auf nationaler und internationaler Ebene 

 Verknüpfung des SDG-Umsetzungsplans mit der Umsetzung des Pariser Klimaabkommens  

 

4. Partizipation aller Stakeholder, insbesondere der Zivilgesellschaft 

 Einbindung zivilgesellschaflticher AkteurInnen in allen relevanten Bereichen (insb. Entwicklung, 

Umwelt, Soziales, Menschenrechte etc.)   

 Festlegung eines barrierefreien Partizipationsmechanismus für die systematische Einbindung 

von Stakeholdern sowie dessen Anbindung an die existierende interministerielle SDG-

Arbeitsgruppe  

 Etablierung eines Stakeholder-Beirats bestehend aus ExpertInnen aus Wissenschaft, 

Zivilgesellschaft und weiteren relevanten Bereichen 

 

5. Berichterstattung, Rechenschaft, Transparenz  

 Veröffentlichung aller relevanten Informationen zur österreichischen SDG-Umsetzung und 

Kommunikation von Zielen, Maßnahmen und Plänen 

 Monitoring und Evaluation der Umsetzungsstrategie unter Einbindung von Stakeholdern 

 Regelmäßige (z.B. jährliche) Berichterstattung über bisherige Fortschritte und zukünftige Pläne 

an Parlament und Öffentlichkeit, mit Einbindung von Stakeholdern 

 

 

Rückfragehinweis: AG Globale Verantwortung – Jakob Mussil: 

         jakob.mussil@globaleverantwortung.at, +43 (1) 522 44 22 - 14 

 


